
AAkkttuueelllleess  zzuurr  SSaanniieerruunngg
 „Ende Mai 2000 wurde das Ausschreibungs-
verfahren der unterschiedlichen Gewerke zur
Sanierung der gesamten Fassade eingeleitet.
Die Evangelische Kirchengemeinde Wald rech-
net mit dem Beginn der Arbeiten noch vor den
Sommerferien.“
Mit dieser optimistischen Einschätzung begann
der letzte Info-Brief an die Freunde und Förde-
rer der Ev. Kirche Wald.

ZZuumm  SSttaanndd  ddeerr  SSaanniieerruunngg
Nun ist es tatsächlich soweit. Die Sanierung der
Fassade der Walder Kirche läuft in vollen Zü-
gen. Zur Zeit ist leider gar nicht viel davon zu
sehen. Denn das mit Planen verhängte Gerüst
verwehrt einen neugierigen Blick auf die Arbei-
ten. Unter der an den Verhüllungskünstler Chri-
sto erinnernden „Verpackung“  wird der gesamte
Putz der Kirche abgeklopft, sowohl von dem aus
Bruchstein gemauerten Turm als auch vom Zie-
gelsteinbau des alten Kirchenschiffs. Das ist
Knochenarbeit.
Dadurch erklärt sich auch die Verzögerung des
Sanierungsbeginns, der doch für den Sommer
2000 angekündigt war. Doch die Verantwortli-
chen der Ev. Kirchengemeinde entschieden sich
für die umfangreichere Komplettsanierung der
Außenfassade, da ein weiteres „Flickwerk“ nic
lange Freude gemacht hätte und die Last nur a
spätere Generationen verschoben hätte. S
mussten noch bautechnische Fragen grundsätz
cher Art geklärt und Abstimmungen mit de
„Denkmalschutz“ getroffen werden. Nicht z
letzt verteuerte sich die Maßnahme erheblic

Nach einer neuen Kostenschätzung ist mit einer
Summe von DM 1,4 Millionen zu rechnen.

DDeennkkmmaallssttiiffttuunngg  wwiillll  ffüürr
SScchhuullddeenn  aauuffkkoommmmeenn
Die Ev. Kirchengemeinde Wald kann die Sanie-
rung nur über einen Kredit in Höhe von DM
900.000,- finanzieren. Wie die entstandenen
Mehrkosten aufgebracht werden ist zur Zeit
noch unklar. Die Denkmalstiftung ermutigte die
Gemeinde, die Sanierung sozusagen „auf Pump“
zu beginnen, in dem sie zusagte, für die Tilgung
des Kredits miteinzustehen. Das bedeutet, dass
die Denkmalstiftung bemüht ist über einen Zeit-
raum von 20 Jahren pro Jahr ca. DM 50.000,-
aufzubringen.
Das ist eine
langfristige
Aufgabe, die
weit über die
Fertigstellung
der Sanierung
hinausgeht.

FFiinnaannzziieelllleess
Anfang Januar 2001 hat das Spendenaufkom-
men die Grenze von DM 100.00,- überschritten.
Das dies nach gut einem Jahr Vereinstätigkeit
möglich war, haben wir vor allem Ihnen, den
vielen kleinen und großen Spendern, zu verdan-
ken. Viele hundert Spender aus ganz Solingen
haben bisher dazu beigetragen, dass wir das älte-
ste Bauwerk Solingens, den 1000jährigen Turm
mit seiner Kirche, erhalten können. Bitte unter-
stützen Sie uns auch weiterhin.
Dieses Bild stammt
aus den ersten Ta-
gen nach Beginn
der Sanierung.
Mittlerweile ist die
gesamte Kirche
eingerüstet und mit
Planen in „Christo-
Manier“ verhüllt.

ht
uf
o

li-
m
u-
h.



DDeerr  äälltteessttee  RRaauumm  ddeerr  SSttaaddtt::
DDaass  TTuurrmmzziimmmmeerr
Durch eine großzügige Spende der Sparkasse
von DM 10.000,- und die unentgeltliche Mithilfe
verschiedener Handwerksfirmen aus Wald
(Schreinerei Boes, Elektrik Konrad, Maler und
Anstreicher Wendelken, Schlosserei Borgs, Gla-
serei Caspers) konnte das Turmzimmer als „äl-
tester Raum Solingens“ in einen angemessenen
Zustand gebracht werden, der nun als Ausstel-
lungs-, Versammlungs- und Andachtsraum ge-
nutzt werden kann. Der bekannte Lichtdesigner
Johannes Dinnebier half uns maßgeblich beim
Entwurf und der Realisierung der Beleuchtungs-
anlage. Wir bedanken uns bei allen herzlich für
die tatkräftige Unterstützung.

SSppoonnssoorreennttaaffeell

Firmen und Privatleute, die die Denkmalstiftung
mit einer größeren Summe unterstützen, haben
die Möglichkeit namentlich auf unserer „Spon-
sorentafel“ direkt an der Walder Kirche genannt
zu werden. Falls Sie daran Interesse haben,
wenden Sie sich doch bitte an uns.

MMuullttiimmeeddiiaa--CCDD
Die Walder Kirchen- und Heimatgeschichte,
viele Fotographien und Dokumente präsentiert
eine CD-ROM, die exklusiv für uns hergestellt
worden ist. Das ist nicht nur für die computer-
begeisterten Jüngeren eine hochinteressante Sa-
che. Gegen eine Mindestspende von DM 25,-
können Sie die CD über die Denkmalstiftung, in
der Buchhandlung Bücherwald oder im „Eine-
Welt-Lädchen“ der Kirchengemeinde erstehen.

Denkmalstiftung Walder Kirche e.V.
Walder Kirchplatz 1
42701 Solingen
Tel. 0212 31 10 74
Im Internet: www. Denkmalstiftung-Walder-
Kirche .de
Kontakt: Udo Stremmel, 1. Vorsitzender

Bitte helfen Sie uns das älteste Bauwerk So-
lingens zu erhalten. Wenn Sie uns unterstüt-
zen möchten:

Spendenkonto
5 24 50 55
Stadt-Sparkasse-Solingen
BLZ 342 500 00
Überweisungsträger liegt bei
Herausgegeben von der Denkmalstiftung Walder Kirche e.V. im April
2001. Verantwortlich für Inhalt und Layout: H. Schneider
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  an die Freunde und Förderer

 Denkmalstiftung Walder Kirche e.V.
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